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Für das Gute
in deiner Laune.
Lasser – Hier und immer dabei:

Braukunst seit über 165 Jahren – Tradition 
und Leidenschaft von hier – von einzigartigem 
Charakter, naturbelassen und ausgezeichnet.
Und immer dabei, wenn wir Lebensfreude 
bei Events und kulturellen Veranstaltungen 
mit ganz besonderem Genuss erleben.



REDAKTIONELLES
Liebe TuS-Mitglieder, liebe TuS-Freunde,Liebe TuS-Mitglieder, liebe TuS-Freunde,

eine äußerst erfolgreiche Fußball-Spielrunde 2022/23 gab es für unsere „Erste“ in der Kreisliga A West. 
Der direkte Aufstieg in die Bezirksliga war der Lohn – und dort sind die Jungs mittlerweile unter den ersten 
Zehn in der Tabelle zu finden. Bitte lesen Sie auf der nächsten Seite. Die TuS-Fußballdamen starteten am 
23.09.23 in ihre erste Aktiv-Spielrunde in der Bezirksliga Hochrhein.   
Mittlerweile sind die Vorarbeiten für die neue Leichtathletik-Geräteanlage im Grüttparkstadion erledigt, 
die Lieferung erfolgt im November. Von der im Monat Juli erfolgten Dachneueindeckung auf unserer Hütte 
in Todtnauberg gibt es Fotos zu sehen und einiges zu berichten. 
Für die seit Jahren hohen Mitgliederzahlen in der Tennisabteilung sind für die kommende Saison  zwei 
zusätzliche Allwetter-Tennisplätze vorgesehen, aus Kunstrasen, sofern auch entsprechende Zuschüsse von 
der Stadt Lörrach und vom Badischen Sportbund erfolgen.    
Die Abteilungen berichten gerne wieder von ihren Aktivitäten im kommenden Winter und was noch bis 
zum Frühjahr 2024 sein wird. Die Volleyballer haben eine neue Abteilungsleiterin. 
Neue Mitglieder finden Aufnahmeaufträge auf der Seite 30. Und auch unser seit 2011 existierender 
TuS-Förderverein würde sich freuen, neue Mitglieder und auch Spender zu bekommen zur Stützung des 
Breitensports, um auch der Jugend die Bewegung und das soziale Beisammensein näher zu bringen. Viel 
Spaß beim Lesen wünscht wie immer ...

Die Redaktion 
Werner Haffke 
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Unsere Inserenten Unsere Inserenten 
Ein Dank an unsere Inserenten – ohne diese wäre ein Vereinsheft in der Art nicht machbar.
Bitte beachten Sie diese Unterstützer bei Ihren Einkäufen.
Vielen Dank.

Alle TuS-Echos können Sie auf unserer Homepage nachlesen, jede einzelne Seite, bis 2010.
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FUSSBALL

Nachträglich herzliche Glückwünsche zur 
Kreisliga-A-West-Hochrhein-MEISTERSCHAFT 
in der Spielrunde 2022/23
Nach dem 4:1 Sieg in Hausen am 28.05.23, 
zwei Spieltage vor Saisonschluss stand es 
fest: unsere Erste war Meister in der Kreis-
liga-A-West Hochrhein, Torschützen waren 
damals Danilo Avellina (3) und Marc Müller 
(1). An 26 Spieltagen wurde Platz 1 erreicht, 
an drei Wochenenden die Plätze 2 + 4, ein 
Auswärtsspiel wurde von der gastgebenden 
Mannschaft aus Personalgründen abgesagt 
(zgoW = zurückgezogen, ohne Wertung).
Unsere Aktiven haben sich nach einer Super-
Saison den Aufstieg wirklich verdient, es gab 
bei insgesamt 29 Spielen 27 Siege, 2 Unent-
schieden und 0 Niederlagen.
104:23 Tore wurden erreicht, Tordifferenz 
81. Insgesamt 80 Punkte (von 84 möglichen) 
standen am 10.06.23 zu Buche. Das kann 
sich sehen lassen. Ein Dank geht an alle 
Aktive, an Sascha Müller und das gesamte 
Trainer- und Betreuerteam. Für die erreichte 
Bezirksliga gab es nachstehende Neuzugän-

ge: Sanel Covic (Mittelfeld), Buba Ceesay 
(Angriff), Nikolai Tarassenko (Verteidigung), 
Maurizio Ingrassia (Torhüter), Amin El Gha-
zi (Angriff), Adis Toroman (Verteidigung), 
Sergej Triller (Verteidigung). Die wohlver-
diente Sommerpause fiel vor allem für das 
Trainertream rund um Sascha Müller und die 
sportliche Leitung der Fußballabteilung nicht 
lange aus. Nur wenige Wochen nach dem 
Aufstieg begann schon die Vorbereitung für 
die neue Saison, der qualitativ hochwertige 
Kader wurde durch die genannten Neuen 
verstärkt. Sieben neue Gesicher darf der TuS-
Stetten zukünftig in der „Obrado`s 39-Are-
na“ an der Tullastraße begrüßen. Sanel 
Covic wurde bereits zu Ende der Kreisliga-
A-Saison verpflichet, der dann damals schon 
die ersten offiziellen Spielminuten in Blau-
Weiß verbrachte. 
Seit dem 20.08.23 rollt der Ball in der Be-
zirksliga - nach mittlerweile über zehn erfolg-
ten Spielen ist ein Platz im Mittelfeld erreicht. 
Das läßt hoffen auf einen Platz oben in der 
Tabelle. „Ein gesicherter Mittelfeldplatz, aber 
nach dem Maximum streben“, so lautete die 
Marschroute von Sascha Müller für die lau-
fende Saison. „Wenn man an die Konstanz 
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der Meistersaison anknüpfen und sich durch 
Konzentration bis zum Abpfiff dann auch mit 
Punkten belohnen kann, wird uns die Mann-
schaft mit ihrem großen, bereits mehrfach ge-
zeigten Potential viel Spaß bereiten“.
Bitte unterstützen Sie unser Team durch Ihren 
Besuch bei den jeweiligen Heimspielen. Der 
komplette Spielplan ist auf der Fußball-Web-
site zu lesen.

Alle TuS-Mitglieder  
wünschen eine  

erfolgreiche  
Bezirksliga-Runde

Zweite Mannschaft: nach einer sehr wech-
selhaften Rückrunde landete die Reserve 
des TuS-Stetten auf einem eher enttäuschen-
den 6. Platz der Kreisliga B/Staffel 1. So 
lange wie möglich wollte die Mannschaft 
nach erfolgreichen Ergebnissen um die obe-
ren Plätze mitspielen, musste aber nach ei-
nigen Personalausfällen in der Winterpause 
schnell die Verfolgung aufgeben. Erst Mitte 
der Rückrunde konnte man die Leistung sta-
bilisieren und wieder Siege einfahren. Für 
die aktuelle Saison galt es deshalb sich neu 
zu orientieren, um wieder eine ambitionierte 
und schlagkräftige Truppe ins Rennen schi-
cken zu können. Für diese Aufgabe gelang 
es Andreas Schatz, der den Ligakonkurren-
ten SV Inzlingen verlassen hatte, von der 
Vision des TuS-Stetten zu überzeugen und 
als Trainer der Reserve zu verpflichten. Die 
harte Arbeit der 2. Mannschaft in der Vorbe-
reitung trug dann auch gleich erste Früchte: 
nach fünf Spieltagen grüßte das Team mit der 
Maximalausbeute von 15 Punkten von der 
Tabellenspitze. In 2023 möchte man nach 
den Erfahrungen der beiden letzten Jahre vor 
allem eine gleichbleibende Leistung über die 
gesamte Saison sehen, die im besten Fall am 
Ende mit sportlichem Erfolg gekrönt ist . 
Dritte Mannschaft:  Spaß am Fußball und dem 
Vereinsleben steht in der 3. Mannschaft mit 
Sicherheit im Vordergrund. Dennoch möchte 
man auch in der dritten Reihe die sportlichen 
Ansprüche nicht völlig hinten anstellen. Auf 
Tabellenplatz 9 und damit im Mittelfeld der 
Kreisliga C/Staffel 3 konnte die abgelaufene 
Saison beendet werden. Damit ist man nicht 

unzufrieden, aber einige Plätze nach oben 
in der Saison 2023/24 sollen es schon sein. 
Der erste Schritt hierfür ist auch schon getan: 
ein deutliches 7:1 gelang der Mannschaft 
zum Saisonauftakt zuhause gegen den FV 
Haltingen 2 und auch am zweiten Spieltag 
gab es einen erfolgreichen 3:1 Sieg gegen 
die Reserve des TuS Maulburg.

TuS-Damen-Fußball:  
Seit Sommer 2022 existiert eine Damen-
mannschaft, die damals mit dem Fußball-
spielen begann und danach an jedem Diens-
tag- bzw. Donnerstagabend ab 19.30 Uhr 
auf dem „kleinen Platz“ in vielen Trainings-
einheiten zu einer Elf reifte. Besonders stolz 
war die Fußballabteilung über die Meldung 
einer Damen-Mannschaft in der Bezirksliga 
Hochrhein für die Saison 2023/24, die den 
TuS-Stetten in Zukunft bereichern soll. Durch 
viel Eigeninitiative und dem unbedingten 
Willen ein langfristiges Projekt zu starten, hat 

sich eine Gruppe fußballbegeisterter Frauen 
zu einem Team zusammengefunden, ca. 16 
Aktive sind dabei. Zehn Damen-Teams kämp-
fen in der Regio um die Meisterschaft. Bei 
den ersten zwei Spielen gab es hohe Nie-
derlagen, die die Moral schmälerten und die 
dann in der Folge auch zu Spielaussetzun-
gen führte. Mittlerweile wurde das Team vom 
Spielbetrieb zurückgezogen, vielleicht war 
der „Einstieg in das Fußball-Leben“ zu früh. 
Geplant ist für 2024 ein Neuanlauf im Regio- 
fußball, Möglichkeiten hierzu gibt es in 7er 
bzw. 9er Gruppen, wo die Anforderungen 
nicht so hoch sind.
Frauen, die gerne Fußball mit anderen  
zusammen spielen möchten, mindestens  
18 Jahre alt und sportlich fit sind, melden 
sich unter
anfrage-jugend@tus-stetten-fussball.de. 
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage 
tus-stetten.com/Fußball/Frauen.

Tizian Wagner
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Jugend-Fußballcamp vom 23.06.-25.06.23:   
wieder einmal war die „Fußballschule  
Michael Rummenigge“ bei uns zu Gast. 
Angemeldet hatten sich 120 Jungen und 
Mädchen im Alter von 5-15 Jahren. Am Er-
öffnungstag, Freitag den 23.06.23, konnten 
wir bei bestem Fußballwetter das Team von 
Michael Rummenigge begrüßen, dabei wa-
ren acht Trainer. Um 16.00 Uhr – nach der 
Einkleidung – fand das erste Training statt. 
Tags darauf folgten zwei weitere ausgiebige 
Bewegungseinheiten und auch solche am 
Sonntag (letzter Tag) verbunden mit einem 
Abschlussturnier. Viele Pausen waren auf-

grund des warmen Wetters nötig, Abkühlung 
brachten Wasser und Wassermelonen. Es 
waren drei tolle Tage für die Kinder, alle hat-
ten ihren Spaß. Die Teilnehmer erhielten am 
zweiten 
Tag ein Mittagessen, für die Gäste bzw. 
deren leibliches Wohl war ein Grillstand 
eingerichtet. Die TuS-Jugendabteilung be-
dankt sich bei Michael Rummenigge, al-
len Sponsoren und Gönnern, die die 
drei erlebnisreichen Tage ermöglichten.  
Für 2024 wurde bereits ein nächster Termin 
vereinbart: 
21. bis 23. Juni.

Andreas Noske, 
2. TuS-Vorstand und Jugendleiter
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TuS-Jugend-Fußball
Dreitägiges Fußballturnier in Hart bei Bre-
genz 
Sechs Mannschaften vom TuS-Stetten und der 
SG Wittlingen waren in Österreich Gast zu 
einem Turnier vom 30.06.-02.07.23. Teilge-
nommen haben die E1/E2, D1/D2, C1/C2. 
Am 30.06.23 um 13.00 Uhr war Abfahrt 
beim TuS-Stadion mit zwei Reisebussen. 
Nach dem Bezug der Zimmer in einer Berufs-
fachschule wurden alle zuerst verpflegt und 
dann ging es zur Eröffnungsfeier. 
Über 100 Mannschaften nahmen teil, ge-
spielt wurde auf zwei großen Sportanlagen. 
Die Organisation und das Catering waren 
hervorragend. 
Bei wechselhaftem Wetter feierten unsere 
Mannschaften Erfolge – und es gab natür-
lich auch Niederlagen. Die E1 unter Trainer 
Harald Schmidt schaffte es ins Finale ihrer 
Altersklasse, als Favorit im Endspiel gab es 
nach einem 2:2 Endstand das Elfmeterschie-
ßen, welches aber dann verloren ging, ein 
erfolgreicher 2. Platz wurde erreicht.
Ein herzlicher Dank geht an den Organisator 
Michael Tittel, der es möglich gemacht hat, 
mit einem solch großen Tross auf die Reise 
zu gehen. Die Trainer, Betreuer, mitgereiste 
Eltern waren total begeistert, so dass es be-
reits Planungen für das kommende Jahr gibt. 

Fotos: Andreas Noske 
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Bilder vom ersten Arbeitseinsatz am 13./14.10.23 im Grüttstadion. 
Dabei waren das TuS-Bauteam und Helfer der Leichtathletikabteilung.
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LEICHTATHLETIK

Nach einer durchwachsenen Leichtathletik-
saison, die mit der Teilnahme von Paul Rabe 
an den Deutschen U18-Meisterschaften im  
Diskuswerfen ihren Höhepunkt hatte, haben 
alle Athleten jetzt wieder mit dem Grund-
lagentraining für das kommende Jahr begon-
nen. Zirkel- und Athletiktraining sowie Berg- 
und Tempoläufe werden in den nächsten 
Wochen bis Weihnachten die Trainingsinhal-
te dominieren. Aber wie man in der Leicht-
athletik sagt: die Meister der neuen Saison 
werden im Winter gemacht. Da heißt es die 
Zähne zusammenbeißen und sich im Trai-
ning quälen.

Neben dem rein Sportlichen hat für die 
Leichtathletikabteilung im Grüttstadion mit 
dem Bau einer neuen, zusätzlichen Geräte-
garage ein neuer Abschnitt begonnen. Um 
die große Anzahl an Athleten auch entspre-
chend qualitativ gut trainieren zu können, 
benötigt die Abteilung auch sehr viele Ge-
räte. Neben Hürden, Stabhochsprungstäben, 
Startblöcken oder Speeren werden auch sehr 
viele Kleingeräte wie Minihürden, Springsei-
le, Wurfgeräte aller Art oder Koordinations-
leitern benötigt. Da hat sich in den vielen Jah-
ren einiges angesammelt und der Stauraum 
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dafür wurde immer knapper. Mittlerweile 
wurde sogar eine Garage, die eigentlich für 
die Platzwarte vorgesehen ist, zur Hälfte in 
Beschlag genommen, um alles einigerma-
ßen unterbringen zu können. Ab Ende des  
Jahres wird damit Schluss sein. Selbstfinan-
ziert und mit viel eigenem Engagement wird 
es bis Ende des Jahres mit einer Container-
lösung endlich ausreichend Platz für alle 
Gerätschaften geben.Am zweiten Oktober-
wochenende wurde wieder mit der großzügi-
gen Hilfe des TuS-Bauteams um Frank Millner 
und Thomas Rakun mit den Aushubarbeiten 
für die Fundamente begonnen, auf die dann 
die Container gestellt werden. Mit zahlrei-

chen Helfern, die Schubkarren und Schaufeln 
bedienten, wurden viele Kubikmeter Erde be-
wegt, ein zusätzliches Krafttraining für die 
Leichtathleten. Das ganze Projekt schlägt mit 
nicht unerheblichen Kosten von 60.000,-- bis 
70.000,-- € zu Buche. Finanziert wird dies 
zu je einem Drittel durch einen Zuschuss des 
Badischen Sportbundes, durch die Leichtath-
letikabteilung und den Hauptverein. Darüber 
hinaus beteiligt sich die Volksbank Dreilän-
dereck mit einer sehr großzügigen Spende 
in Höhe von 10.000,-- €, welche die Vereins-
kasse deutlich entlastet. Noch vor Weihnach-
ten soll dann alles fertig sein, ein schönes 
Weihnachtsgeschenk für die Leichtathleten.

Christof Geissler  

Vertrauen-verkaufen-vermieten-verwalten-bewerten

Seit 1971, IhrMakler in Stetten

Hauptstraße51,79540LörrachTel.07621-82669
www.lacher-immobilien.de | info@lacher-immobilien.de

 
Volksbank Lörrach:
im Rahmen des VB-Gewinnsparens übersandte die Volksbank Lörrach eine Spende für die Finanzie-
rung der Aktion in Höhe von EUR 10.000,--. Herzlichen Dank dafür.



KARATE
sportliche Geburtstagsfeier der Karatekas

Dieses Jahr feiert die Allstyle Karate Abteilung 
des TuS Lörrach-Stetten das 20-jährige Beste-
hen. Aus diesem Anlass wurde ein grosses 
Jubiläums-Seminar in Lörrach ausgerichtet. 
Die wunderschöne und moderne Turnhalle in 
Tumringen bot den entsprechenden Rahmen 
als Veranstaltungsort. Unter der Leitung des 
einladenden Abteilungsleiters Matthias Leut-
geb trainierten 80 begeisterte Kampfsportler 
jeglichen Alters und erweiterten Ihre Kennt-
nisse in verschieden Kampfkunst- Stilrichtun-
gen. Sie wurden dabei fachlich angeleitet 
durch zahlreiche Meister und Grossmeister in 
den Budo-Sportarten Allstyle Karate, Jiu-Jitsu, 
Tammazla und Allstyle-Jutsu.
Ein solch einzigartiger Lehrgang bietet jedem 
Teilnehmer die Gelegenheit tiefere Einblicke 
in andere Kampfkunst-Sportarten zu gewin-
nen, zusammen zu trainieren und sich mit 
anderen Kampfkunst-Interessierten intensiver 

auszutauschen.
Die langjährige und enge freundschaftliche 
Verbundenheit zu den Tammazla-Kampf-
kunstschulen e.V. (H. Elouimi, 7. DAN), zum 
Budo Club Brombach (D. Rabe, 3. DAN) und 
des DAV Mutter Dojo‘s Neustadt a.d.A. in 
Mittelfranken (E. Brandl, Präsident des Deut-
schen Asien Kampfsportverband, 10. DAN) 
spiegelte sich nicht nur in der zahlreichen 
Teilnahme ihrer engagierten Mitglieder wi-
der sondern auch in der fachlichen Anleitung 
durch Ihre Meister.
Mit Dr. P. Bäcker (4. DAN), G. Roth (2.DAN), 
F. Bendix-Schambach (1.DAN) und M. Leut-
geb (6.DAN) waren natürlich auch mehrere 
Meister der Allstyle Karate Abteilung vertre-
ten.
Am Ende dieses gelungenen Lehrgangs gab 
es viele strahlende Gesichter wie das nach-
stehende Gruppenfoto zeigt.
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Abschliessend möchten wir alle am Allstyle-Karate Erwachsenen- oder Kindertraining Interessierten 
herzlich zu einem Probetraining einladen. Das Training findet Dienstags in der Turnhalle des  
Hans-Thoma-Gymnasium in Lörrach (Baumgartner Str. 26) statt: 
Kinder von 8-12 Jahren 17.30 - 18.30 Uhr, 
Jugendliche ab 12 Jahren/Erwachsene (Allstyle-Karate und Kobudo) 18.30 - 20.00 Uhr. 
Allstyle-Jutsu und freies Training: 20.00 - 21.30 Uhr

Peter Jackstadt 

Volksbank Lörrach:
im Rahmen des VB-Gewinnsparens bzw. aus dem Überschuss dieser Aktion erhielt unsere Karateabtei-
lung eine Spende in Höhe von EUR 2.000,--  am 11.09.23 Herzlichen Dank dafür.



Bevor der beauftragte Dachdecker mit seinen Arbeiten 
am 10.07.23 beginnen konnte, gab es einen Appell 
vom TuS-Geschäftszimmer zwecks Entrümpelung des 
Dachbodens vier Wochen zuvor. Freiwillige Helfer wa-
ren anwesend: A. Noske, B. Noske-Kothe, M. Tittel, W. 
Altstädt, D. Altstädt, F. Millner. Zu entsorgen waren u. 
a. ein alter Skischullift, dazu alte Slalomstangen und 
Skischulschilder, die im TUS-Stadion gelagert wurden. 
Und da sich noch mehr Unrat unter dem Dach ange-
sammelt hatte, musste in einer weiteren Aktion der rest-
liche Müll eingesammelt und entsorgt werden.

Arbeitseinsätze TuS-Bauteam: am 07./08.07.23 wur-
den die neuen Dachhölzer für den Bereich der Dach-
untersicht, Dachüberstand, Giebel mit Farbe gegen die 
Witterung gestrichen. Als Helfer dabei waren Erhard 
Fräulin, Frank Millner, Peter Hünenberger, Wolfgang 
Altstädt, Thomas Rakun, Werner Kneier.  In einem wei-
teren Arbeitseinsatz am 21./22.07.23 wurden die 
Sparren und der Dachüberstand auf der Talseite aufge-
arbeitet. 

Diese beiden im letzten Jahr neu montierten Giebelfens-
ter auf der Talseite  erhielten eine spezielle Blechverklei-
dung und damit eine verstärkte Abdichtung gegen das 
Eindringen von Feuchtigkeit bei Starkregen. Die Ausfüh-
rung übernahm Erhard Fräulin.

Bilder: Erhard Fräulin

Beseitigung der alten Dachschindeln: am 19. Juli 2023 
wurde der ca. 50 Jahre alte asbesthaltige Schindelbe-
lag entfernt und dann bei der Deponie Scheinberg im 
kleinen Wiesental entsorgt. Ein neuer mehrschichtiger 
Dachaufbau (Schalung/Folie/Blechdach) wurde instal-
liert, um zukünftig den Witterungseinflüssen verstärkt zu 
trotzen und auch um Marderschäden zu vermeiden.

Bild: Dachdecker P. Formanski 
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HÜTTE TODTNAUBERG 
neue Dacheindeckung
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Diese beiden Aufnahmen entstanden Ende 
Juli, der Dachdecker beendete seine Tätig-
keiten am 28.07.23. An diesem und auch 
am nächsten Tag gab es eine komplette Rei-
nemachaktion, dazu das Rasenmähen, um 
wieder Gäste begrüßen zu können. Leider 
waren zu wenig Helfer anwesend. 
(Bilder: R. Fromm) 

Auf der nächsten Seite können Sie lesen, 
dass das Gros der für das alte Gebäude le-
benswichtigen Maßnahmen in den Jahren 
von 2014 bis heute durchgeführt wurde.

Zusammen mit den früheren Investitionen wie 
eine neue Kanalisation, eine eigene Wasser-
versorgung, Modernisierung der div. Räume 
und WC-Anlage, Installation einer neuen 
Heizungsanlage usw. ist die Hütte nach der 
erwähnten Dacherneuerung rundum erneu-
ert. 
Aber natürlich gab es in der Vergangenheit 
auch viele andere „Baustellen“ in unserem 
Verein, die auch durch unser Bauteam und 
viele Freiwillige erledigt wurden. Weitere De-
tails hierzu können Sie auch in den älteren 
TuS-Echos auf unserer Homepage ersehen. 



STÜTZEN DES VEREINS 
Unser TuS-Bauteam

Ein Arbeitsteam wurde zwar nie offiziell gegründet, aber immer, wenn Reparaturen anstanden bzw. Neues zu 
erstellen war oder sich Änderungen ergaben, fanden sich Personen bereit, aktiv zu werden. Diese sind allesamt 
Experten in ihrem Beruf (Handwerker, Ingenieur, Allrounder), die Protagonisten sind Thomas Rakun, Frank Millner 
und Erhard Fräulein. Dazu gesellten sich temporär Helfer, u.a. Enzo Sabatino, Jürgen Talmon-Gros, Peter 
Hünenberger, Werner Kneier, Laszlo Schade, Franz Ofenheusle, Wolfgang Bader, Adrian Theimer, Rainer Lorenz, 
Werner Haffke. Bereits vor 40 Jahren gab es die ersten Einsätze bei notwendigen Arbeiten, hier folgt eine 
Übersicht aus vorhandenen Unterlagen der Jahre 1979 bis heute:  
 

1979-81 TuS-Stadion - Mitarbeit beim Betonieren der neuen Tribüne während der Urlaubszeiten (E. Fräulin)  
1982 F. Miller + E. Fräulin waren aktiv während der Neubauarbeiten für das entstehende Pavillon an der 
Baslerstraße (Plattenlegen, Baggereinsätze u. v. m)  
1984 F. Millner + E. Fräulin begleiteten die Maßnahmen bei der Entstehung des neuen Vereinsheims im Stadion, 
Einweihung war am 01. Oktober. Architekt + Planer: Rudi Fromm.  
2006/07 Mithilfe bei der Stadionrenovierung - und bei der Entstehung eines neuen Kunststoffrasens  
(F. Millner + E. Fräulin)  
2011/12 Stadionumbau: Abriss von Kabinen, Erstellung von Gräben für Wände + Elektroleitungen (F. Millner + 
E. Fräulin). Fliesenarbeiten in den neuen Nasszellen (Wände + Böden): E. Fräulin. Verlegen von Rohren für die 
Dachentwässerung, div. Kernbohrungen für die Heizungen (Th. Rakun, F. Millner, E. Fräulin)  
2013 Installieren der Fluchtlichtanlage kleiner Trainingsplatz: Mast aufrichten, Stromzuleitungen (F. Millner, J. 
Talmon-Gros)  
2014 – 2018 Hütte Todtnauberg: Th. Rakun, F. Millner und E. Fräulin notierten anlässlich eines Hütten-
Aufenthaltes die vielen notwendigen Reparaturen am alten Gebäude. So entstand ein umfangreicher 
Sanierungsplan, nachstehende Aufgaben wurden während der genannten fünf Jahre realisiert: 
‐ Alle feuchten Grundmauern wurden getrocknet, neu verputzt und isoliert. 
‐ Eine komplett neue Außentreppe wurde verlegt. 
‐ Ein neuer Freisitz entstand beim Ausgang UG, mit herrlichem Blick ins Tal, zum Belchen und eine Verbindung 

zur neuen Außentreppe sowie Haupteingang.  
‐ Die beiden Duschräume im UG wurden komplett saniert.  
‐ Eine komplett neue Gasheizung wurde installiert, hierbei wurde ein neues Fundament erstellt für die Platzierung 

des neuen Außentanks, Kernbohrungen ausgeführt für den Anschluss der Gastherme im Heizraum und den 
Abluftkamin.  

‐ Div. Putz- und Malerarbeiten wurden im EG (Heizraum) erledigt, neue Bodenfliesen wurden verlegt in den 
Vorräumen, die Duschen-Entlüftung wurde optimiert. 

‐ UG: ein Abteil für das benötigte Brennholz für den Herd in der Küche wird im Heizraum eingerichtet, 
Brandmelder werden installiert.  

‐ Auf der To-Do-Liste ist auch notiert: das Erneuern der über 40 Jahre alten PVC-Böden in EG und OG, was bis 
heute noch nicht erledigt ist. Lediglich die Treppen EG/UG und EG/OG erhielten neue Oberflächen.  

‐ Sanierung des baufälligen Außenkamins durch eine Expertenfirma.   
Zusammen mit weiteren Helfern wurden im genannten Zeitraum ca. 1.900 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet.  
2022 Hütte Todtnauberg: Auswechseln der beiden maroden Giebelfenster auf der Tal- und Bergseite  
durch Peter Hünenberger. 
2023 Hütte Todtnauberg: im Zusammenhang mit der neuen Dacheindeckung gab es div. umfangreiche 
Malerarbeiten (Farbauffrischungen an den Dachuntersichten), dazu die technische Kontrolle der Befestigungen an 
den Außenfensterläden.  
2023 Erstellung eines Fundaments für die neue Gerätegarage der Leichtathleten im Grüttparkstadion.  
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das Bauteam und den Helfern für die großartigen 
ehrenamtlichen Einsätze zugunsten unseres Vereins. Gut zu wissen, dass es Euch gibt. Danke  

auch schon im Voraus, wenn wieder irgendwann/ irgendwo etwas zu tun ist.  
Der geschäftsführende TuS‐Vorstand 

 
 
 
 
 

 
 

Ein Arbeitsteam wurde zwar nie offiziell gegründet, aber immer, wenn Reparaturen anstanden bzw. Neues zu 
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Aufenthaltes die vielen notwendigen Reparaturen am alten Gebäude. So entstand ein umfangreicher 
Sanierungsplan, nachstehende Aufgaben wurden während der genannten fünf Jahre realisiert: 
‐ Alle feuchten Grundmauern wurden getrocknet, neu verputzt und isoliert. 
‐ Eine komplett neue Außentreppe wurde verlegt. 
‐ Ein neuer Freisitz entstand beim Ausgang UG, mit herrlichem Blick ins Tal, zum Belchen und eine Verbindung 

zur neuen Außentreppe sowie Haupteingang.  
‐ Die beiden Duschräume im UG wurden komplett saniert.  
‐ Eine komplett neue Gasheizung wurde installiert, hierbei wurde ein neues Fundament erstellt für die Platzierung 

des neuen Außentanks, Kernbohrungen ausgeführt für den Anschluss der Gastherme im Heizraum und den 
Abluftkamin.  

‐ Div. Putz- und Malerarbeiten wurden im EG (Heizraum) erledigt, neue Bodenfliesen wurden verlegt in den 
Vorräumen, die Duschen-Entlüftung wurde optimiert. 

‐ UG: ein Abteil für das benötigte Brennholz für den Herd in der Küche wird im Heizraum eingerichtet, 
Brandmelder werden installiert.  

‐ Auf der To-Do-Liste ist auch notiert: das Erneuern der über 40 Jahre alten PVC-Böden in EG und OG, was bis 
heute noch nicht erledigt ist. Lediglich die Treppen EG/UG und EG/OG erhielten neue Oberflächen.  

‐ Sanierung des baufälligen Außenkamins durch eine Expertenfirma.   
Zusammen mit weiteren Helfern wurden im genannten Zeitraum ca. 1.900 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet.  
2022 Hütte Todtnauberg: Auswechseln der beiden maroden Giebelfenster auf der Tal- und Bergseite  
durch Peter Hünenberger. 
2023 Hütte Todtnauberg: im Zusammenhang mit der neuen Dacheindeckung gab es div. umfangreiche 
Malerarbeiten (Farbauffrischungen an den Dachuntersichten), dazu die technische Kontrolle der Befestigungen an 
den Außenfensterläden.  
2023 Erstellung eines Fundaments für die neue Gerätegarage der Leichtathleten im Grüttparkstadion.  
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STÜTZEN DES VEREINS     

Unser TuS-Bauteam   
 

Ein Arbeitsteam wurde zwar nie offiziell gegründet, aber immer, wenn Reparaturen anstanden bzw. Neues 
zu erstellen war oder sich Änderungen ergaben, fanden sich Personen bereit, aktiv zu werden. Diese sind 
allesamt Experten in ihrem Beruf (Handwerker, Ingenieur, Allrounder), die Protagonisten sind Thomas Rakun, 
Frank Millner und Erhard Fräulein. Dazu gesellten sich temporär Helfer, u.a. Enzo Sabatino, Jürgen Talmon-
Gros, Peter Hünenberger, Werner Kneier, Laszlo Schade, Franz Ofenheusle, Wolfgang Bader, Adrian Theimer, 
Rainer Lorenz, Werner Haffke. Bereits vor 40 Jahren gab es die ersten Einsätze bei notwendigen Arbeiten, 
hier folgt eine Übersicht aus vorhandenen Unterlagen der Jahre 1979 bis heute:  
 
1979-81 TuS-Stadion - Mitarbeit beim Betonieren der neuen Tribüne während der Urlaubszeiten (E. Fräulin)  
1982 F. Miller + E. Fräulin waren aktiv während der Neubauarbeiten für das entstehende Pavillon an der 
Baslerstraße (Plattenlegen, Baggereinsätze u. v. m)  
1984 F. Millner + E. Fräulin begleiteten die Maßnahmen bei der Entstehung des neuen Vereinsheims im 
Stadion, Einweihung war am 01. Oktober. Architekt + Planer: Rudi Fromm.  
2006/07 Mithilfe bei der Stadionrenovierung - und bei der Entstehung eines neuen Kunststoffrasens (F. 
Millner + E. Fräulin)  
2011/12 Stadionumbau: Abriss von Kabinen, Erstellung von Gräben für Wände + Elektroleitungen (F. Millner 
+ E. Fräulin). Fliesenarbeiten in den neuen Nasszellen (Wände + Böden): E. Fräulin. Verlegen von Rohren für 
die Dachentwässerung, div. Kernbohrungen für die Heizungen (Th. Rakun, F. Millner, E. Fräulin)  
2013 Installieren der Fluchtlichtanlage kleiner Trainingsplatz: Mast aufrichten, Stromzuleitungen (F. Millner, 
J. Talmon-Gros)  
2014 – 2018 Hütte Todtnauberg: Th. Rakun, F. Millner und E. Fräulin notierten anlässlich eines Hütten-
Aufenthaltes die vielen notwendigen Reparaturen am alten Gebäude. So entstand ein umfangreicher 
Sanierungsplan, nachstehende Aufgaben wurden während der genannten fünf Jahre realisiert: 
- Alle feuchten Grundmauern wurden getrocknet, neu verputzt und isoliert. 
- Eine komplett neue Außentreppe wurde verlegt. 
- Ein neuer Freisitz entstand beim Ausgang UG, mit herrlichem Blick ins Tal, zum Belchen und eine 

Verbindung zur neuen Außentreppe sowie Haupteingang.  
- Die beiden Duschräume im UG wurden komplett saniert.  
- Eine komplett neue Gasheizung wurde installiert, hierbei wurde ein neues Fundament erstellt für die 

Platzierung des neuen Außentanks, Kernbohrungen ausgeführt für den Anschluss der Gastherme im 
Heizraum und den Abluftkamin.  

- Div. Putz- und Malerarbeiten wurden im EG (Heizraum) erledigt, neue Bodenfliesen wurden verlegt in 
den Vorräumen, die Duschen-Entlüftung wurde optimiert. 

- UG: ein Abteil für das benötigte Brennholz für den Herd in der Küche wird im Heizraum eingerichtet, 
Brandmelder werden installiert.  

- Auf der To-Do-Liste ist auch notiert: das Erneuern der über 40 Jahre alten PVC-Böden in EG und OG, was 
bis heute noch nicht erledigt ist. Lediglich die Treppen EG/UG und EG/OG erhielten neue Oberflächen.  

- Sanierung des baufälligen Außenkamins durch eine Expertenfirma.   
Zusammen mit weiteren Helfern wurden im genannten Zeitraum ca. 1.900 ehrenamtliche Arbeitsstunden 
geleistet.  
2022 Hütte Todtnauberg: Auswechseln der beiden maroden Giebelfenster auf der Tal- und Bergseite durch 
Peter Hünenberger. 
2023 Hütte Todtnauberg: im Zusammenhang mit der neuen Dacheindeckung gab es div. umfangreiche 
Malerarbeiten (Farbauffrischungen an den Dachuntersichten), dazu die technische Kontrolle der 
Befestigungen an den Außenfensterläden.  
2023 Erstellung eines Fundaments für die neue Gerätegarage der Leichtathleten im Grüttparkstadion.  
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an das Bauteam und den Helfern für die großartigen 
ehrenamtlichen Einsätze zugunsten unseres Vereins. Gut zu wissen, dass es Euch gibt. Danke  

auch schon im Voraus, wenn wieder irgendwann/ irgendwo etwas zu tun ist.  
Der geschäftsführende TuS-Vorstand 
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NETZROLLER 
Spielbetrieb 2023

Wieder waren die vier Plätze der Tennisab-
teilung vor allem während der Schulzeiten 
stark frequentiert. Nachmittags werden die 
Kinder und Jugendlichen in ca. 50 Gruppen 
von der Tennisschule Max Ludin trainiert. Mit 
den Trainingsstunden für die Aktiven und 
den Mannschaftstrainings sind die Plätze oft 
alle belegt. Der Bau von zwei zusätzlichen 
Plätzen ist weiterhin nötig und geplant, auch 
wenn die gestiegenen Baupreise zu einer 
Anpassung der Angebote führte und sowohl 
die Bauausführung als auch die Finanzierung 
überprüft werden mussten. Nach wie vor sol-
len die beiden neuen Plätze als Allwetterplät-
ze ausgelegt werden, unter anderem um den 
Wasserverbrauch auf das Wässern der be-
stehenden Sandplätze zu begrenzen. Außer-
dem sind Allwetterplätze nach Regen schnel-
ler wieder bespielbar und generell weniger 
empfindlich gegen sintflutartige Regenfälle. 
Der letzte Vorteil besteht in der ganzjährigen 
Bespielbarkeit der Plätze, bei milden Wintern 
muss weniger in der Halle gespielt werden. 
Dieses Jahr betreute die Tennisschule erstmals 
an zwei Vormittagen Schulklassen der Wal-
dorfschule im Sportunterricht mit Tennis auf 
den Plätzen, da derzeit einige Sporthallen in 
Lörrach im Um- bzw. Neubau sind und die 
Schulen andere Möglichkeiten suchen, ihren 
Sportunterricht zu gestalten. Wenn von der 
Waldorfschule gewünscht, wird die Tennis-
schule diese Kooperation fortsetzen.
Verbandsspiele der Mannschaften  2023 tra-
ten insgesamt 8 Mannschaften bei den Ver-
bandsspielen an. Neben den Herren Aktiv 
als 6-er Mannschaft wurde erstmals eine Ak-
tivmannschaft bei den Damen als 4-er Team 
gemeldet. Außerdem traten bei den Alters-
klassen Damen 40 und Herren 50 jeweils ein 
4-er Team an. Bei der Jugend gab es jeweils 
eine Junioren Mannschaft U12, U15 und 
U18 sowie eine gemischte U15 Mannschaft. 
Sehr erfolgreich schlugen wie im Vorjahr die 
Herren auf, die in der 2. Bezirksklasse punkt-
gleich mit der vierten Mannschaft des Frei-
burger TC und mit nur drei weniger Matches 
Gruppenzweiter wurden. Das Ziel, nach 
zwei Aufstiegen in Folge, den Klassenerhalt 
zu sichern, wurde damit sicher erreicht und 
vielleicht ist nach diesem hervorragenden 
zweiten Platz im kommenden Jahr ein weite-

rer Aufstieg möglich. Das Damen 4-er Team 
wurde in diesem Jahr neu formiert aus Spie-
lerinnen, die noch nicht in der Altersgruppe 
40 spielen können und jungen Spielerinnen 
zwischen 16 und 25 Jahren. Dabei trat das 
Team bei jedem Spiel mit einer anderen Be-
setzung an und holte je nach Spielstärke kla-
re Siege aber es gab auch die ein oder an-
dere deutliche Niederlage. Insgesamt wurde 
ein guter dritter Platz in der Gruppe mit 6 
Mannschaften erreicht. 
Die Damen 40 traten wieder in der Runde mit 
4-er Mannschaften an und belegten in der 
2. Bezirksklasse den zweiten Platz. Auch die 
Herren 50 traten in der Runde für 4-er Teams 
an. Leider konnte auch durch verletzungsbe-
dingte Ausfälle nur der 6. Platz erreicht wer-
den, so dass die Herren 50 absteigen und 
im kommenden Jahr in der 2. Kreisliga auf-
schlagen werden. Die Tennisjugend war mit 
vier Mannschaften am Start. Das junge U12-
Team belegte den 4. Platz in seiner Gruppe. 
Die meisten Spieler hatten dabei ihre ersten 
Turnier-Matches und sammelten bei diesen 
Begegnungen vor allem Erfahrungen. In 
einem starken Feld mit 7 Mannschaften er-
reichten die U15 Junioren den zweiten Platz. 
Dabei konnten die beiden auf die Plätze 1 
und 2 gesetzten Spieler Niklas Rutschmann 
und Theo Wagner alle ihre Matches gewin-
nen und mit jeweils 6:0 Siegen im Einzel und 
im Doppel der Mannschaft diesen großen 
Erfolg ermöglichen. Auch die U18 Junioren 
belegten in ihrer Gruppe den zweiten Platz 
und mussten sich nur gegen den Gruppeners-
ten geschlagen gegeben. Die gemischte U15 
erreichte den 5. Gruppenplatz mit einem 
Team, das zwar bei dem ein oder anderen 
Spiel von den Stammspielern der U15 Juni-
oren unterstützt wurde, aber überwiegend 
mit Turnieranfängern*innen und jüngeren 
Spielern*innen antrat. Für die Tennisabtei-
lung zählt vor allem, dass die Mannschaften 
bei den Spielen vollzählig antreten, unerfah-
rene Spieler*innen integriert werden und der 
Teamgeist und die Freude am Spielen sich 
nicht durch die eine oder andere Niederlage 
verderben lässt. 
Pokalwettbewerb des Badischen Tennisver-
bands Zum zweiten Mal nahmen Mannschaf-
ten am Pokalwettbewerb des Badischen Ten-
nisverbands teil. 
Die Pokalmannschaften bestehen nur aus 2 
Spielern*innen, die jeweils ein Einzel und 



ein Doppel spielen. Bei den Herren 45 trat 
mit Florian Wagner und Joachim Momm ein 
festes Team an, das es bis in Finale schaffte. 
Am Finale konnte Joachim nicht teilnehmen, 
so dass Oliver Rack mit 
Florian zu dem entscheidenden Spiel antrat. 
Dieses konnte das Team des TC Waldhaus 
Neulußheim mit einem Einzelsieg und dem 
Sieg im Doppel für sich entscheiden. Für un-
sere Herren 45 Vize-Pokalmeister ein toller 

Erfolg für die diesjährige Sommersaison. Das 
U15 Team, bei dem Niklas Rutschmann und 
Theo Wagner weiter Wettkampferfahrung 
sammeln wollten, wurde erst im Finale durch 
Spieler der TSG RW Achern/TC Ottenhöfen 
1 besiegt und erreichte damit ebenfalls die 
Vizemeisterschaft im Pokalwettbewerb. Das 
U12 Team mit verschiedenen Spielern musste 
sich im Finale der Nebenrunde gegen den 
TC Denzlingen geschlagen gegeben

16

Das Sommercamp der Tennisjugend 

Zum 15. Mal fand das Camp der Abteilung 
für die Tennisjugend statt. 35 Kids, dieses 
Jahr viele davon Teenager, verbrachten eine 
Woche mehr oder weniger den ganzen Tag 
im Camp mit viel Tennis, Sport, Spaß und ei-
ner tollen Betreuung durch die Tennisschule 
und die zusätzlichen Helfer. Es war glückli-
cherweise nicht so heiß wie in den Vorjah-
ren, der Appetit war entsprechend groß und 
wieder wurden jeden Tag mehrere Kuchen, 
Unmengen an Obst und Gemüse sowie liter-
weise Eistee, Smoothies und Bananenmilch 
gegessen und getrunken. Bei dem wech-
selhaften Wetter hatten wir an den beiden 
Schwimmbadtagen das Lörracher Schwimm-
bad und das Naturbad in Riehen fast für uns 
alleine und konnten die Becken, Rutschen 
und Sprungbretter ausgiebig nutzen.

Mit den Fahrrädern ins Schwimmbad 

und  das  Naturbad  in  Riehen  fast  für  uns  alleine  und  konnten  die  Becken,  Rutschen  und 
Sprungbretter ausgiebig nutzen.  
   
 
           Mit den Fahrrädern ins Schwimmbad                     Das Lörracher Schwimmbad ganz für uns alleine   

 
                     Tennis bis zu den Socken               Viel Spaß im leeren Becken                    
   
 
 
 

 
                                      Voll in Aktion               Auch mal nur zuschauen   

Die letzte Nacht wurde nach einem 0pen‐Air Kino 
am Abend traditionell übernachtet, teils in Zelten, 
teils unter mehr oder weniger freiem Himmel auf 
der  Terrasse  der  Tennisklause.  Nach  dem 
Aufräumen am Samstagmorgen wurden Zelte und 
Schlafsäcke überwiegend von den Eltern geholt. 
Die  letzte  Gruppe  verließ  das  Camp  und  diese 
schöne Woche dann mit E‐Bike und Anhänger – 
schön war´s! 
    

Aufbruch nach der Übernachtung – Ende des Camps 2023  
 

Vereinsmeisterschaften 
Nachdem  die  Verbandsspiele  vorüber  waren,  starteten  die  Vereinsmeisterschaften  in 
verschiedenen Konkurrenzen.  
Die Ergebnisse im Überblick: Junioren/‐innen U 10: 1. Matteo Renner / 2. Noah Deklerk. Junioren/‐
innen U 12: 1. Paul Wiedemeier / 2. Nicolas Friedel. Junioren/‐innen U 15: 1. Theo Wagner / 2. Lucas 
Friedel. Junioren/‐innen U 18: 1. Florian Winterfeld / 2. Julius Schöllhorn. Damen Einzel: 1. Britta 
Venatier, 2. Gudrun Schrof. Herren 40 Einzel: 1. Joachim Momm, 2. Bernhard Winterfeld. Damen 
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Theo Wagner / 2. Lucas Friedel. Junioren/-
innen U 18: 1. Florian Winterfeld / 2. Julius 
Schöllhorn. Damen Einzel: 1. Britta Venatier, 
2. Gudrun Schrof. Herren 40 Einzel: 1. Joa-
chim Momm, 2. Bernhard Winterfeld. Damen 
Doppel: 1. Luisa Greiß + Gudrun Schrof, 2. 
Anna Perkovic + Silke Bienroth. Herren Dop-
pel: 1. Jonas + Markus Lill, 2. Ivica Perkovic 
+ Christian Beisel. Mixed: 1. Gudrun Schrof 
+ Daniel Vollrath, 2. Franziska Bolz + Micha-
el Nölchen. 

Die Vereinsmeisterschaften bieten jedes Jahr 
neben spannenden Spielen auch die Mög-
lichkeit, andere Spielerinnen und Spieler 
kennen zu lernen. Die Mixed und die Dop-
pel-Konkurrenzen wurden an Wochenenden 
gespielt und bestanden dieses Jahr überwie-
gend aus nicht familiären Spielpaaren. Bei 
den Damen Doppel traten gleich zwei Teams 
an, bei denen die Spielerinnen im Team rund 
40 Jahre Altersunterschied mitbrachten. So 
gab es sehr ausgeglichene und spannende 
Spiele mit ganz anderen Partnerinnen und 
Gegnerinnen als bei den Turnieren und im 
Training.

Die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften 
fand am Sonntag, den 15. Oktober statt. Die 
Erst- und Zweitplatzierten freuten sich über 
die Preise, die überwiegend von SportGrein-
wald, von der Tennisschule Max Ludin, dem 
Trainerteam der Tennisschule und von der 
Swiss Indoors Promotion gespendet wurden. 
Die jugendlichen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer bekamen alle Karten für die Qualifi-
kationsspiele der Swiss Indoors am Samstag, 
den 21.10. in Basel.
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Aufbruch nach der Übernachtung

Ende des Camps 2023 

Doppel: 1. Luisa Greiß + Gudrun Schrof, 2. Anna Perkovic + Silke Bienroth. Herren Doppel: 1. Jonas 
+ Markus  Lill, 2.  Ivica Perkovic + Christian Beisel. Mixed: 1. Gudrun  Schrof + Daniel Vollrath, 2. 
Franziska Bolz + Michael Nölchen.  
Die Vereinsmeisterschaften  bieten  jedes  Jahr  neben  spannenden  Spielen  auch  die Möglichkeit, 
andere Spielerinnen und Spieler kennen zu lernen. Die Mixed und die Doppel‐Konkurrenzen wurden 
an Wochenenden gespielt und bestanden dieses Jahr überwiegend aus nicht familiären Spielpaaren. 
Bei den Damen Doppel traten gleich zwei Teams an, bei denen die Spielerinnen im Team rund 40 
Jahre Altersunterschied mitbrachten. So gab es sehr ausgeglichene und spannende Spiele mit ganz 
anderen Partnerinnen und Gegnerinnen als bei den Turnieren und im Training.  
 

                

                      Mixed‐ Runde 2023    
    Herren‐Doppel‐Runde 2023      
 
      Damen‐Doppel‐Runde 2023  

Die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften fand 
am Sonntag, den 15. Oktober statt. Die Erst‐ und 
Zweitplatzierten  freuten sich über die Preise, die 
überwiegend  von  SportGreinwald,  von  der 
Tennisschule  Max  Ludin,  dem  Trainerteam  der 
Tennisschule  und  von  der  Swiss  Indoors 
Promotion  gespendet wurden.  Die  jugendlichen 
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  bekamen  alle 
Karten  für  die  Qualifikationsspiele  der  Swiss 
Indoors am Samstag, den 21.10. in Basel.  
 

 
Ein  Teil  der  Vereinsmeisterinnen  und  ‐meister 
2023  (v.  l.  I.  Theo  Wagner,  Jonas  Lill,  Paul 
Wiedemeier, Markus Lill, Matteo Renner, Gudrun 
Schrof,  Britta  Venatier,  Ivica  Perkovic,  Anna 
Perkovic,  Silke  Bienroth,  Joachim  Momm, 
Bernhard Winterfeld.  
 

 
 

Ausblick 2024 
Der  Bauantrag  für  die  neuen  Plätze  ist  eingereicht  –  jetzt  heißt  es warten,  ob  die  Stadt  den 
Planungen  zustimmen  und  bis wann  die  Genehmigung  vorliegen wird. Mit  ein  bisschen  Glück 
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vor dem Beginn der Tennissaison 2024 er-
folgen und vielleicht schon im Sommer die 
Plätze genutzt werden. Nach dem Austesten 
verschiedener Beläge und einem Kostenver-
gleich sollen Allwetterplätze mit einem Ke-
ramikgranulat gebaut werden. Außerdem 
organsiert die Tennisabteilung an November 
wieder Winter-Tennisspieltreffs in der Tennis-
halle im Impulsiv an mehreren Samstagen. 
Die Mannschaften werden nach momentaner 
Einschätzung mindestens in der Besetzung 
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Ein Teil der Vereinsmeisterinnen und -meister 
2023 (v. l. I. Theo Wagner, Jonas Lill, Paul 
Wiedemeier, Markus Lill, Matteo Renner, 
Gudrun Schrof, Britta Venatier, Ivica Perko-
vic, Anna Perkovic, Silke Bienroth, Joachim 
Momm, Bernhard Winterfeld). 

2023 an den Start gehen. Die Damen 40 pla-
nen in die nächste Altersklasse zu wechseln 
und bei den Damen 50 anzutreten, nachdem 
fast alle inzwischen dieses Alter erreicht und 
teilweise bereits deutlich überschritten haben. 
Die Herren nehmen den nächsten Aufstieg in 
Angriff und konnten mit Sven Poslosny einen 
starken Spieler für die Saison 2024  gewin-
nen. Die im letzten Jahr erstmalig gemeldete 
Damen-Mannschaft soll möglichst wieder an-
treten, um den jungen Spielerinnen und den 
noch nicht 50-jährigen eine Spielmöglichkeit 
zu schaffen. Damit freut sich die Tennisabtei-
lung mit den hoffentlich verfügbaren neuen 
Plätzen auf eine spannende und sehr aktive 
Saison. 

Silke Bienroth

TuS-Tennisklause:
die Öffnungszeiten vom 
01.11.2023 bis zum 31.03.2024 sind wie folgt:
am Mittwoch und Donnerstag ist geschlossen,
ansonsten ist täglich geöffnet von 10.00 - 22.00 Uhr.

Kontakte gibt es unter
+49 (0)1621 7406 73 oder
+49 (0)176 5810 7175
E-Mail: tennisklause@outlook.de. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch - 
Bekim Hiseni



Jetzt mehr erfahren auf:
> schwarzwald-crowd.de

Du hast eine 
starke Idee?
Dann teile sie mit der  
SCHWARZWALD-CROWD!
 
Überzeuge andere von deinem Projekt 
und sichere dir so die finanzielle Unter-
stützung, die du brauchst.



SKIFAHREN
Aktivitäten TuS-Skiabteilung 

Das wöchentliche Fitnesstraining in der Halle 
und parallel dazu das Volleyballtraining wa-
ren bis zum Ende der Hallensaison im Juni 
gut besucht. Ab Frühsommer wurde dann 
für die Fitness draußen wöchentlich gejoggt, 
geskatet oder auch die Gymnastik im Grütt 
weitergeführt. Ab Juni gab es aber
auch wieder ein vielfältiges Angebot für Ak-
tivitäten an den Wochenenden: Wanderung 
im Berner Oberland im Angesicht von Eiger, 
Mönch und Jungfrau, Biketour durchs Mark-
gräfler Land unter tropischen Bedingungen; 
dann mal Erholung bei einem Sommerapero 
am Rhein unter Sturzregen – und zum Ab-
schluss im September ein Wanderwochen-
ende im Unesco Weltnaturerbe Sardona im 
Glarnerland mit garantiertem Instagramm 
Auftritt (siehe Bild). Über die Sommerferien 

hatte der bewährte Aktivitätenmix am Diens-
tag stets genügend Teilnehmer: es wurde im 
Rhein bei Schwörstadt geschwommen, ober-
halb der Jugendherberge von Baum zu Baum 
geschwungen – und div. Aperos oder Grillan-
lässe als Ziele zu Fuß, per Bike oder durch 
Carsharing erreicht. 
Seit September sind wir wieder aktiv in der 
Halle in Stetten bei Volleyball und Fitnesstrai-
ning mit wechselnden Übungsleitern. Für bei-
des sind neuinteressierte Teilnehmer immer 
willkommen. Das Wochenende auf der Hütte 
in Todtnauberg ist fest geplant im Winter-
programm, wie auch Skifahren und Schnee-
schuhlaufen im Schwarzwald und den Alpen. 
Wir freuen uns als Skiabteilung auf eine gute 
Wintersaison drinnen und draußen!

Manfred Schulz
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Aktiv unterwegs 
im Weltnaturerbe Sardona/Glarnerland 

Mit dem Kauf von Gewinnsparlosen haben Sie monatlich 
die Chance auf hochwertige Sach- und Geldpreise. 
Und nebenbei unterstützen Sie gemeinnützige Projekte 
und sparen auch noch einen Teil Ihres Einsatzes. Mehr 
Informationen unter: vb3.de/gewinnsparen

vb3.de

Auf Los

geht´s los.
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tet wurde, die sich nicht ausschalten ließen. 
Im hell erleuchteten Klassenzimmer kann man 
nicht gut schlafen, aber zum Glück konnte 
auch dieses Problem durch Entfernen des Be-
wegungsmelders gelöst werden. Nach einer 
doch weniger erholsamen Nacht im überhit-
zen Klassenzimmer machten wir uns auf den 
Weg ins Stadion, wo viele Mitmachangebo-
te, Gewinnspiele und Vorführungen auf uns 
warteten. Dort wurde viel getobt, entdeckt 
und sich aber auch im Schatten ausgeruht, 
was bei Temperaturen um die 40 Grad zwin-
gend nötig war. Nachmittags sind die Mäd-
chen dann auf zwei Mannschaften verteilt 
im Geräteturnwettkampf gestartet. Trotz der 
heißen Temperaturen und der ganzen Aufre-
gung bei solch einer Großveranstaltung ha-
ben sich alle Mädchen angestrengt und sehr 
schön geturnt. Belohnt wurden sie mit dem 
50. und 72. Platz bei 100 Mannschaften. 
Bei der sehr starken Konkurrenz können alle 
damit zufrieden sein, besonders da es für 
manche der allererste Wettkampf war. Direkt 
im Anschluss an den Wettkampf konnten die 
Mädchen bei der Abendshow- Veranstaltung 
Stars & Sternchen die Aufführungen mehrerer 
Showgruppen bestaunen. Alle waren sehr 
begeistert. Zurück in der Schule durfte noch 
etwas gespielt und die Turnfest-T-Shirts un-
terschrieben werden, bevor es dann ins Bett 
ging. Am Sonntagmorgen mussten wir be-
reits früh die Sachen zusammenpacken und 
zur Erlebnisrallye (einem Spaßwettkampf mit 
verschiedenen Aufgaben) fahren. Auch hier 
hatten beide Mannschaften ihren Spaß. An-
schließend folgten bereits die Abschlussver-
anstaltung und die Abreise mit dem Zug. 
Am frühen Abend in Lörrach angekommen 
wurden die inzwischen echt müden Akteu-
re von ihren Eltern in Empfang genommen. 
Gerüchten zu Folge ist das ein oder ande-
re Mädchen bereits im Auto auf dem kurzen 
Weg nach Hause eingeschlafen. Ein großes 
Dankeschön geht vor allem an unsere Kampf-
richterin, Helfer und Betreuerinnen, ohne die 
dieses Wochenende nicht möglich gewesen 
wäre. Die Kinder hatten eine großartige, un-
vergessliche Zeit und freuen sich schon auf 
das nächste Landeskinderturnfest.
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TURNEN 
Spielbetrieb 2023

Landeskinderturnfest 07.- 09. Juli 2023 in 
Offenburg (Anita Altstädt)  Am Freitag, den 
07. Juli machten wir (12 Mädchen aus der 
wettkampforientierten Turngruppe zusammen 
mit ihren 4 Betreuerinnen) uns auf die aufre-
gende Reise zum Landeskinderturnfest nach 
Offenburg. Für alle war es das erste große 
Turnfest, das mehrere Tage dauert. Dement-
sprechend groß war die Aufregung, was uns 
wohl erwarten würde. Die Anreise mit der 
Deutschen Bahn hat erstaunlich reibungslos 
funktioniert (eher untypisch). Sobald wir im 
Gemeinschaftsquartier angekommen waren, 
konnten die Mädchen das Klassenzimmer be-
ziehen. Nachdem jede einen Schlafplatz ge-
funden hatte, ging es auch direkt weiter zum 
Abendessen – klassisch, Nudeln mit Tomaten-
sauce. Gut gesättigt machten wir uns frohen 
Mutes auf den Weg zum Bus, der uns zur Er-
öffnungsveranstaltung bringen sollte. Tja, die 
Turnfestbuslinie war gnadenlos überlastet, 
weswegen wir kurzerhand mit vielen anderen 
Turnfestteilnehmern zu Fuß zur Eröffnungsver-
anstaltung marschiert sind. Im Stadion, wo 
die Eröffnung stattgefunden hat, staunten die 
Mädchen nicht schlecht wie viele andere Kin-

der zum Turnfest gekommen sind (ca. 5 000). 
Der TuS-Stetten hat jedem der Mädchen ein 
TuS T-Shirt spendiert, was begeistert auch 
gleich angezogen wurde. Für uns Betreue-
rinnen war es dadurch einfacher die Kinder 
alle im Auge zu behalten. Die Vorführungen 
zur Eröffnung des Turnfests wurden zunächst 
bestaunt, aber die Kinder-Party danach war 
der noch viel größere Hit. Trotz der sehr hei-
ßen Temperaturen haben die Kinder bis zum 
Umfallen getanzt und hatten sehr viel Spaß. 
Zurück im Klassenzimmer dann das große 
Problem: die Schule war so modern, dass 
das Licht mit Bewegungsmeldern angeschal-
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Die diesjährige 
Nikolausfeier der Turnabteilung findet statt in der Neumatthalle am 

02. Dezember 2023, Beginn ist um 14.00 Uhr. 

Das diesjährige Motto ist „Spiele ohne Grenzen“ alias ein Spieleparcours, bitte lassen Sie sich überra-
schen. Die Männerriege 2 übernimmt erneut die Bewirtung im Kiosk, die Turnabteilung den Verkauf 
von Kaffee und Kuchen in der Cafeteria.

Tu
rn

ab
te

ilu
ng

 T
uS

 L
ör

ra
ch

-S
te

tte
n

Ze
it

Fr
ei

ta
g

N
eu

m
at

th
al

le

15

15
:3

0 
- 1

6:
20

K
in

de
rt

ur
ne

n
4-

6 
Ja

hr
e

16
16

:0
0 

- 1
7:

00
M

el
an

ie
 N

ie
m

an
n

El
te

rn
-K

in
d-

Tu
rn

en
Si

m
on

e 
Ko

th
e-

Bä
hr

ab
 2

 J
ah

re
16

:3
0 

- 1
7:

20
Ba

rb
ar

a
16

:3
0 

- 1
7:

20
K

in
de

rt
ur

ne
n

 N
os

ke
-K

ot
he

K
in

de
rt

ur
ne

n
4-

6 
Ja

hr
e

6-
8 

Ja
hr

e
17

Sa
br

in
a 

D
i P

ao
la

17
:0

0 
- 1

8:
00

M
el

an
ie

 N
ie

m
an

n
Em

ily
 B

ej
en

ke
El

te
rn

-K
in

d-
Tu

rn
en

17
:1

0 
- 1

9:
30

Si
m

on
e 

Ko
th

e-
Bä

hr
 

M
ic

he
lle

 G
üd

i
ab

 2
 J

ah
re

W
et

tk
am

pf
-

17
:2

0 
- 1

8:
15

17
:3

0 
- 1

9:
15

17
:3

0 
- 1

9:
15

17
:3

0 
- 1

9:
30

17
:3

0 
- 1

8:
20

17
:3

0 
- 1

8:
50

Ba
rb

ar
a

17
:3

0 
- 1

9:
15

17
:3

0 
- 1

9:
15

or
ie

nt
ie

rt
es

 
K

in
de

rt
ur

ne
n

W
et

tk
am

pf
-

W
et

tk
am

pf
-

W
et

tk
am

pf
-

K
in

de
rt

ur
ne

n
Ju

ng
en

tu
rn

en
 N

os
ke

-K
ot

he
W

et
tk

am
pf

-
W

et
tk

am
pf

-
Tu

rn
en

4-
6 

Ja
hr

e
or

ie
nt

ie
rt

es
 

or
ie

nt
ie

rt
es

 
or

ie
nt

ie
rt

es
 

6-
8 

Ja
hr

e
6-

12
 J

ah
re

or
ie

nt
ie

rt
es

 
or

ie
nt

ie
rt

es
 

M
äd

ch
en

18
Ka

rin
 R

at
sc

hk
ow

sk
i

Tu
rn

en
Tu

rn
en

Tu
rn

en
Sa

br
in

a 
D

i P
ao

la
18

:1
5 

- 1
9:

45
R

en
e 

Po
ne

ß
Tu

rn
en

Tu
rn

en
ab

 1
0 

Ja
hr

e
18

:0
0 

- 1
9:

00
An

na
 G

ra
m

es
pa

ch
er

M
äd

ch
en

M
äd

ch
en

M
äd

ch
en

Em
ily

 B
ej

en
ke

G
er

ät
et

ur
ne

n
M

ai
k 

St
re

y
M

äd
ch

en
M

äd
ch

en
Je

ss
ic

a 
Se

ni
or

en
-

6-
10

 J
ah

re
6-

10
 J

ah
re

ab
 1

0 
Ja

hr
e

M
ic

he
lle

 G
üd

i
M

äd
ch

en
6-

10
 J

ah
re

6-
10

 J
ah

re
Sc

hn
el

le
r

gy
m

na
st

ik
18

:2
0 

- 1
9:

20
Sa

bi
ne

 
R

af
fa

el
la

Je
ss

ic
a

18
:3

0 
- 1

9:
30

9-
13

 J
ah

re
18

:3
0 

- 1
9:

30
Sa

bi
ne

 
R

af
fa

el
la

M
än

ne
r

al
lg

.T
ur

ne
n 

M
äd

ch
en

U
eb

el
in

G
al

la
ce

 S
ch

ne
lle

r
al

lg
. T

ur
ne

n
Al

ic
ia

 L
eu

ge
r

G
ym

na
st

ik
U

eb
el

in
G

al
la

ce
Ka

rin
 

5-
8 

Ja
hr

e
9-

13
 J

ah
re

Te
a 

Su
ka

ci
c

Ba
rb

ar
a

R
at

sc
hk

ow
sk

i
19

Ka
rin

 R
at

sc
hk

ow
sk

i
C

la
ud

ia
 

19
:0

0 
- 2

0:
00

19
:0

0 
- 2

0:
00

 N
os

ke
-K

ot
he

im
 W

ec
hs

el
 m

it
An

na
 G

ra
m

es
pa

ch
er

Pi
ra

m
Fi

tn
es

s-
Fi

t f
or

 A
ll

Ba
rb

ar
a 

N
os

ke
-K

ot
he

gy
m

na
st

ik
Si

lk
e 

Bi
en

ro
th

19
:3

0 
- 2

0:
30

Fr
au

en
 u

nd
 M

än
ne

r
Fr

au
en

-
Ka

rin
gy

m
na

st
ik

R
at

sc
hk

ow
sk

i
19

:4
5 

- 2
0:

45
20

M
ar

io
n 

20
:0

0 
- 2

2:
00

G
ym

na
st

ik
20

:0
0 

- 2
2:

00
Sc

he
m

m
el

-
Je

de
rm

an
n

Ba
rb

ar
a

M
än

ne
rr

ie
ge

 II
m

an
n

Vo
lle

yb
al

l /
 N

os
ke

-K
ot

he
Sk

i A
bt

ei
lu

ng

21 22

Tr
ai

ni
ng

sh
al

le
n:

H
eb

el
ha

lle
:

Ba
hn

ho
fs

tra
ße

 3
, 7

95
39

 L
ör

ra
ch

w
w

w
.tu

rn
en

.tu
s-

st
et

te
n.

co
m

N
eu

m
at

th
al

le
:

Kä
pp

el
es

tr.
 2

0,
 7

95
40

 L
ör

ra
ch

Ih
r f

in
de

t u
ns

 a
uc

h 
au

f F
ac

eb
oo

k!
Sa

lz
er

th
al

le
:

R
öt

te
ln

bl
ic

k 
4,

 7
95

40
 L

ör
ra

ch

Tu
S 

G
es

ch
äf

ts
st

el
le

, T
el

. 1
36

37
, K

irc
hp

la
tz

 8
, 7

95
40

 L
ör

ra
ch

-S
te

tte
n

St
an

d:
 

18
.1

0.
20

23

Tr
ai

ni
ng

sz
ei

te
n

N
eu

m
at

th
al

le
N

eu
m

at
th

al
le

N
eu

m
at

th
al

le

M
on

ta
g

D
ie

ns
ta

g
N

eu
m

at
th

al
le

D
on

ne
rs

ta
g

M
itt

w
oc

h
H

eb
el

ha
lle

Sa
lz

er
th

al
le



Die Tennisspieler innerhalb der Riege waren 
seit Ende April jede Woche zweimal aktiv 
auf den TUS-Plätzen. Am 26.07.23 gab es 
eine Tennis-Begegnung bei den Freunden aus 
Inzlingen mit einer 1:5 Niederlage. Dabei 
waren Walter Dreher, Paul Güntert, Werner 
Haffke, Jörg Breinlinger, Rudi Fromm, Wolf-
gang Ried und Peter Lorenz. Ein erneutes 
Treffen ist in Stetten im kommenden Jahr ge-
plant. Seit dem 30.10.23 sind die Riegen-
Tennisspieler aktiv in der Grüttpark-Halle bis 
zum kommenden März, trainiert wird dort je-
den Montagmorgen von 10.00 - 12.00 Uhr.
Während der 
Schulferien, am 
31.08.23, trafen 
sich 13 Personen 
zum jährlichen 
Sommerfest zu ei-
nem Essen und Ge-
dankenaustausch 
im Cafe Schwal-
bennest.
Dämmerschoppen 
sind beliebt während der Sommerferien, am 
Donnerstagnachmittag: Treffen zum Quat-
schen – so geschehen einmal am 24.08.23 
und am 14.09.23 im Markgräfler Hof.
Und die Wanderer aus der Riege gehen auch 
in der kalten Jahreszeit jedoch Mittwoch aus. 
Die diesjährige Generalversammlung findet 
am 07.12.23 statt im Markgräflerhof, letzter 
Trainingsabend in der Neumatthalle ist am 
14.12.23.

Männerriege 2: 
nach wie vor genießen wir das wöchentliche 
Training in der Neumatthalle am Donners-
tagabend beginnend mit dem Warmlaufen 
unterstützt von unserem Walter, danach die 
bewährte ca. 40minütige Gymnastik mit 
dem Rudi. Und danach sitzen wir zusammen 
zum gemeinsamen Nachhock, wo wir auch 
unsere Geburtstagskinder gerne hochleben 
lassen. 
Am 06.04.23 fand das mittlerweile 27. 
Gründonnerstags-Schießen im Schützenhaus 
in Egringen statt, Disziplin 10 m Luftgewehr 
in der Halle stehend. Danke an den Albrecht 
für die Organisation. Schiessergebnis: 1. 
Walter Dreher 95/43 Ringe, 2. Egon Win-
zer 94/41 Ringe, 3. Jörg Breinlinger 92/36 
Ringe, 4. Werner Roth 90/39 Ringe, 5. Al-
brecht Volk 85/19 Ringe, 6. Manfred Ulmer 
85/31 Ringe, 7. Paul Güntert 81/36 Ringe, 
8. Werner Haffke 75/10 Ringe.
Unser Manfred Ulmer hatte die Idee, dass 
jeder Anwesende einen einzigen Schuss auf 
einen aktuellen Bierdeckel der Gaststätte 
„Schützenhaus Egringen“ abgeben und so 
als interner Schützenkönig gekürt werden 
sollte, Maximalergebnis 10 Ringe. Ergebnis-
se: 1. Paul Güntert und Schützenkönig 9,7, 
2. Werner Roth 9, 5, 3. Egon Winzer 9,2, 
4. Jörg Breinlinger 8,8, 5. Walter Dreher 
8,7, 6. Manfred Ulmer 7,8, 7. Werner Haff-
ke 7,1, 8. Albrecht Volk 0,0. Der Gewinner 
Paul erhielt vom Initiator dieses Wettbewer-
bes Manfred Ulmer erlesene Jagdwürste, 
dazu auch Wein. 
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Männerriege 1:   Männerriege 1: 

Die Männerriege 1 am Freitagabend um 18.00 Uhr  in 
der Neumatthalle  vor  dem  Training mit  der Übungs‐ 
leiterin Karin Ratschkowski. Da sind noch alle fit – und 
danach natürlich noch fitter.   
 

Die Männerriege 1 beim Weihnachtshock bei der Karin auf  
dem Hünerberg. Sie lädt uns schon seit einigen Jahren ein  
und wir können das Jahr in gemütlicher Runde ausklingen  
lassen. 

 
          Beim Sommerabschlusshock im Markgräflerhof            Und hier ist das von unserer Trainerin Karin  
                       empfohlene Sportprogramm für die Feiertage,  
                       extra ausgearbeitet für die Männerriege 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 10-18 Uhr

Männerriege 1: 

Die Männerriege 1 am Freitagabend um 18.00 Uhr  in 
der Neumatthalle  vor  dem  Training mit  der Übungs‐ 
leiterin Karin Ratschkowski. Da sind noch alle fit – und 
danach natürlich noch fitter.   
 

Die Männerriege 1 beim Weihnachtshock bei der Karin auf  
dem Hünerberg. Sie lädt uns schon seit einigen Jahren ein  
und wir können das Jahr in gemütlicher Runde ausklingen  
lassen. 

 
          Beim Sommerabschlusshock im Markgräflerhof            Und hier ist das von unserer Trainerin Karin  
                       empfohlene Sportprogramm für die Feiertage,  
                       extra ausgearbeitet für die Männerriege 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



Top versichert? 

Ich berate Sie gerne mit  
Lösungen zu günstiger  
Absicherung und Vorsorge – 
gleich in Ihrer Nähe.

Eine Versicherung ist dann gut, 
wenn sie sich an Sie anpasst.  
Und nicht umgekehrt. Ganz gleich, 
ob Ihnen gerade Ihre Ausbildung, 
Ihre Familie oder die Sicherheit  
im Alter wichtig ist: Gemeinsam  
finden wir für jede Phase Ihres 
 Lebens eine günstige Lösung.

Kommen Sie einfach vorbei –  
ich freue mich, Sie persönlich 
zu beraten.

PS: Ich bin nicht ganz in Ihrer Nach-
barschaft? Unter HUK.de finden Sie 
Ihre/n Ansprechpartner/in direkt 
nebenan.

Kundendienstbüro 
 Maral Khokaz 

HUK.de/vm/maral.khokaz

Mo. – Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi. 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Do. 14.00 – 19.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kreuzstr. 83 
79540 Lörrach 
Stetten

maral.khokaz@HUKvm.de

Tel. 07621 87116 
Mobil 0176 69432335

Fragen Sie Ihre 
Nachbarin

Sportabzeichen 2023: 
nach wie vor genießen wir das wöchentliche 
bei Erstellung des Presseberichtes Anfang 
Oktober 2023 standen noch eine Leichtath-
letikabnahme und eine Schwimmabnahme 
in diesem Monat an. Voraussichtlich wer-
den 28 Teilnehmerinnen und Teilnehmer das 
Deutsche Sportabzeichen für 2023 erhalten. 
Davon werden sich 5 weibliche Sportlerin-
nen und 3 männliche Sportler für den Poli-
zei- oder Zolldienst bewerben. Das Deutsche 
Olympische Sportabzeichen ist eine der Vor-
aussetzungen zur Einstellung in den Polizei-, 
Zoll- oder Justizdienst. Nachdem in den Vor-
jahren Corona bedingt die Teilnehmerzahlen 
zurückgegangen waren, ist in diesem Jahr 
wieder ein Anstieg zu verzeichnen. Die zu 
erbringenden sportlichen Leistungen wer-
den von den Bewerberinnen und Bewerbern 
häufig unterschätzt, denn es gilt neben dem 

Schwimmnachweis die körperliche Fitness in 
vier motorischen Grundfähigkeiten zu bewei-
sen. Diese sind Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination. Aus jeder dieser Gruppen 
muss eine Leistung erfolgreich absolviert wer-
den. Eine abschließende feierliche Ehrung 
der erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
mit Aushändigung der Urkunden wird im De-
zember 2023 oder Anfang des Jahres 2024 
stattfinden.

Bericht und Bilder: Peter Huber

Matthias Glunk beim Hochsprung 
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Sportabzeichen-Training am 29.07.23 

Sportabzeichenteilnehmer  
Matthias Glunk 

3000m Lauf eines jungen  
Polizeibewerbers mit seinem Vater

Prüfer Andreas Protzek 
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Trainingszeiten (Salzerthalle) : 
Dienstag: 19:45 - 21:45 Uhr 
Mannschaft Comeback
Mittwoch: 20:00 - 22:00 Uhr
Mannschaft Stellwerk
Freitag: 19:00 - 21:00 Uhr
Jugendmannschaft
Bei der Jugendmannschaft gibt es momentan 
einen Aufnahmestopp.

Ausblick in die Zukunft: wir starten wieder 
das Weihnachts-/Winter-Volleyball-Turnier, 
dazu auch einen internen Wettkampf mit un-
seren Mannschaften Comeback, Stellwerk 
und der Jugend. Die Beschaffung von neuem 
Volleyball-Equipment ist geplant. 

Zuständig für den Spielbetrieb sind: 
Team Stellwerk: Leonie Sutter 
Team Comeback und die Jugend: 
Rainer Schack,
comeback@tus-loerrach-stetten-volleyball.de.

Die Teams Comeback und Stellwerk sind seit 
Monat September wieder aktiv in ihren je-
weiligen Spielklassen.

VOLLEYBALL 

Seit Mai dieses Jahres gibt eine neue  
Führungsriege 
Das ist die neue  Abteilungsleiterin:

Leonie Sutter, Schützenwaldweg 14,  
79540 Lörrach, Handy 0176 459 28964, 
E- Mail leonie.sutter@web.de.

Stellvertretender Abteilungsleiter: 
Cagri Tanli, Jahnstraße 12, 79539 Lörrach, 
E-Mail cagriTanli@web.de. 

Kassiererin: 
Iris Neu, Schützengasse 51, 
CH 4125 Riehen, 
E-Mail 4126teddy@gmail.com. 
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BÜROKRATISCHES

TuS-Generalversammlung am 19.05.23 
– der geschäftsführende Vorstand des TuS-
Stetten hat sich verändert: 1. Vorsitzender ist
Ingo Heinze, 2. Vorsitzender Andreas Noske,
Finanzchef Rudolf Blattner, Geschäftsführer
Werner Haffke, Protollführerin/Kinder- und
Jugendschutzbeauftragte Gabriele Wipf, ers-
ter KassenprüferWolfgang Altstädt, zweiter
Kassenprüfer Roland Müller. Auch die Volley-
baller haben eine neue Führungsriege. Die
aktuelle TuS-Vorstandsliste sehen Sie auf der
Seite 29. Ehrungen gab es:
12 Silberne Ehrennadeln:  Anneliese Küther,
Angelika Zimmermann-Storz, Peter Schmie-
der, Helga Protzek, Renate Albrecht, Marga-
reta Roos, Gabi Schäfer (alle Turnen). Fabio
Wagner, Andreas Keser, Oliver Jauch (Fuß-
ball). Karl-Alexander Wenk, Stefan Bender
(Volleyball).
5 Goldene Ehrennadeln: Peter Fluhr (Fuß-
ball), Peter Hünenberger (Volleyball), Markus
Krüsselin (Ski), Peter Kiefer (Männerriege 1),
Andrea Grether (Turnen).
4 Ehrenmitglieder: Christof Geissler (Leicht-
athletik), Karin Ratschkowski (Turnen), Rein-
hold Nagengast (Fußball), Gerd Grether
(Turnen).
2 Urkunden (als Dank und Anerkennung
sportlicher Erfolge und persönlichem Einsatz
im Verein): Roland Müller, Regina Geissler
(Leichtathletik).

Erstes TuS-Echo 2024: die nächste Ausgabe 
erscheint im Monat März – inhaltlich wird 
dabei sein: eine Rückblende zur diesjährigen 
Nikolausfeier der Turnabteilung in der Neu-
matthalle. Dazu Berichte der Abteilungen 
bzw. deren Frühjahrs und Sommerplanungen 
in gesellschaftlicher und sportlicher Hinsicht. 
Über die Lieferung der Gerätegarage für die 
Leichtathleten im Grüttstadion wird geschrie-

ben, dazu vom Bau 
von zwei neuen Ten-
nisplätzen, sofern es 
genügend finanziel-
le Unterstützung vom 
BSB, Freiburg und 
von der Stadt Lör-
rach gibt. 

Die diesjährige Ni-
kolausfeier der Turn-
abteilung findet statt in der Neumatthalle am 
02. Dezember 2023, Beginn ist um 14.00
Uhr. Das diesjährige Motto ist „Spiele ohne
Grenzen“ alias ein Spieleparcours, bitte las-
sen Sie sich überraschen. Die Männerriege
2 übernimmt erneut die Bewirtung im Kiosk,
die Turnabteilung den Verkauf von Kaffee
und Kuchen in der Cafeteria.

Mitgliederrekord! Mehr als vier Millionen 
Mitgliedschaften haben die 11.299 baden-
württembergischen Sportvereine gemeldet. 
Die Zahl der Kinder ist besonders gestiegen. 
Nachdem es Corona bedingt vor zwei Jah-
ren zu einem kleinen Einbruch gekommen 
war, stiegen die Mitgliederzahlen in den süd-
badischen Sportvereinen in 2021 und 2022 
deutlich an. In absoluten Zahlen gesprochen 
„verfügt“ der BSB, Freiburg aktuell bei der 
A-Meldung über 976.581 und in der B-Mel-
dung über 988.157 Sportler (die A-Meldung
beinhaltet Einzelmitglieder – die B-Meldung
erfasst Vereinsmitglieder, die zwei oder auch
mehr Sportarten betreiben). In der Statistik
des BSB Freiburg, der 53 Sportfachverbände
organisiert mit mehr als 3.200 Vereinen und
über 935.000 Mitgliedern, sind auch alle
unsere acht Abteilungen vertreten: an erster
Stelle rangieren die Fußballer, gefolgt von
den Turnern, den Tennisspielern, Skifahrern,
Leichtathleten, Volleyballern, Karate, Jiu-Jitsu.
(Quelle: Monatsmagazin „Sport in BW Aus-
gabe 09/2023“)
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GESAMTVORSTANDSLISTE 
TuS Stetten 1900 e.V. (Stand 11.2023)

1. Vorsitzender  Ingo Heinze , 79540 Chrischonastr. 38, Tel. Nr. 07621‐9356696,  i.heinze@h‐vb.de;  

2. Vorsitzender  Andreas Noske , Basler Str. 11a, 79540 Lörrach, E‐Mail anoske@kabelbw.de  Tel. 0173 31946 70  

3. Vorsitzender z.Zt. vakant

Geschäftsführer   Werner Haffke 
Stettengasse 48/79540 Lörrach/Tel.07621‐5103152/werner.haffke@gmx.de.  

Hauptkassierer   Rudolf Blattner  
Zielgaß 18/ 79539 Lörrach/ Tel. 07621‐43063, rudolf.blattner@web.de.  

1. Kassenprüfer Wolfgang Altstädt Weiherweg 11/79540 Lörrach/Tel. 07621‐8574/w.altstaedt@arcor.de 

2. Kassenprüfer Roland Müller,  Schulstr. 58, 79540 Lörrach, Mail 1507roland@gmx.de, Handy‐Nr. 0176 8214 0065 

Pressewart   Werner Haffke  
Stettengasse 48/ 79540 Lörrach/Tel.07621‐5103152/werner.haffke@gmx.de.  

Protokollführerin/ ‐  Gabriele Wipf,  
Kinderschutz Beauftragte   Basler Str. 31a/79540 Lörrach/Tel. 07621‐7706834, gabi.wipf@web.de.  

Abteilungsleiterin Turnen   Simone Kothe‐Bär 
Ortmattstr. 5b/ 79541 Lörrach/ Tel. 07621‐578321/vorstand1@turnen.tus‐stetten.com

TUS‐Sportabzeichen Peter Huber 
Im Vogelsang 64/79539 Lörrach/Tel. 07621‐7093440/peter.huber49@t‐online.de.  
Andreas Protzek 
Salzertstr. 58/79540 Lörrach/Tel. 07621‐46905/andreas.protzek@gmx.de.  

Männerriege 2   Werner Haffke 
Stettengasse 48/79540 Lörrach/Tel. 07621‐5103152/werner.haffke@gmx.de.  

Frauenbund   Carmen Baum 
Eggenweg 39, 79540 Lörrach, Tel. 07621‐88294 

Abteilungsleiter Fußball    Heinz Mensching  
Kalchmattweg 15/79594 Inzlingen/Tel. 07621‐1625213/heinz.mensching@yahoo.com  

Abteilungsleiter Leichtathletik  Christof Geissler 
Schützenstr. 12/79539 Lörrach/Tel. 07621‐9159632/rfcgeissler@gmx.de.  

Abteilungsleiter Ski Jörg Streich  
Fichtestr. 1/ 79539 Lörrach/ Tel. 07621‐425692/0172 613 45 99/Joerg.streich@gmx.de.  

Abteilungsleiter Volleyball  Leonie Sutter,  
 Schützenwaldweg 14, 79540 Lörrach, Handy‐Nr.0176 459 280 64, E‐Mail leonie.sutter@web.de 

Abteilungsleiter Tennis    Roland Baumgärtner  
Oberer Baselblick 8/79540 Lörrach/Tel. 07621‐1690256/vorstand1@tennis.tus‐stetten.com.  

Abtiilungsleiter Jiu‐Jitsu    Giuseppe Bottini 
Rebgasse 445/79540 Lörrach/Tel. 07621‐87099, 0175 1135 419/maestrobottini@web.de.  

Abteilungsleiter Karate   Matthias Leutgeb 
Talackerweg 20/78541 Lörrach/Tel. 07621‐914126/m.leutgeb@t‐online.de.   

Vorstand TuS‐Förderverein  Vorsitzender Maik Strey, Stellvertreter Wolfgang Altstädt, Kassiererin Simone Kothe‐Bähr,  
Protokollführer Jürgen Talmon‐Gros.  
www.foerderverein‐tus‐loerrach‐stetten.de oder www.tus‐stetten.com/Downloads 

Vereinsheft TuS‐Echo   V.i.S.d.P.: Werner Haffke
Stettengasse 48, 79540 Lörrach, Tel. 07621‐5103152, werner.haffke@gmx.de.

Redaktion alle Abteilungen / Werner Haffke (Inserate)

Geschäftsstelle     TuS Stetten | Kirchplatz 8 | 79540 Lörrach | Telefon 07621.13637  
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Di 9 ‐ 11 Uhr / Do 17 ‐ 18 Uhr  
www.TuS‐stetten.com | info@TuS‐stetten.com  
Bankverbindung: Volksbank Lörrach IBAN DE 46 6839 0000 0000 184918, BIC VOLODE66 
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MITGLIEDSCHAFT 
im TuS-Stetten 
Aufnahme-Antrag

Turn- und Sportverein Lörrach-Stetten 1900 e.V.
Geschäftsstelle: Kirchplatz 8, 79540 Lörrach, Tel.: 07621 - 13637
Bankverbindung Volksbank Lörrach Kto.Nr. 184918 BLZ 683 900 00
IBAN :  DE46 6839 0000 0000 1849 18 BIC :  VOLODE66

Aufnahme – Antrag   Hauptverein

Aktiv – Mitgliedcc Passiv – Mitgliedcc mcc wcc Abteilung: __________________

Name: _______________________ Vorname: _________________ Geb. Datum: _______________

Straße/Nr.:__________________________________ PLZ/Ort: ______________________________

Beruf: _______________________ Eintrittsdatum: ________________

Telefon: ____________________________________ Email: ________________________________

Erklärungen:
· Ich erkenne die Satzung und Ordnungen des Vereins an.
· Ich bin damit einverstanden ¨ bzw. nicht einverstanden ¨ , dass der Verein TuS Lörrach-Stetten von

mir gemachte Fotos, Bilder bzw. Filme sowie Texte aus dem Vereinsleben dazu verwendet, um als Sport-
verein seine sportlichen und gesellschaftlichen Aktivitäten auf der Homepage, sowie in anderen Medien,
wie Tageszeitungen, Broschüren usw., zu präsentieren.
Eine Einverständniserklärung kann jederzeit in schriftlicher Form widerrufen werden.
Ein Widerspruch ist jedoch bei Veranstaltungen im Sinne von § 23 KunstUrhG wirkungslos.

· Der Versicherungsschutz besteht erst, wenn der Aufnahme-Antrag vollständig ausgefüllt vorliegt.
· Die Kündigung der Mitgliedschaft kann immer nur zum Ende eines Kalenderjahres (31.12.) erfolgen

und muss schriftlich bei der Geschäftsstelle bis spätestens zum 30.09. eingereicht werden.

Bei minderjährigen gesetzl. Vertreter: ________________________ __________________________X
Name Unterschrift

Beiträge (für jeweils 1 Jahr)
c Aktiv: 90,00 € c Familienbeitrag: 155,00 €
c Ehepartner: 60,00 € c Eltern-/Kind-Turnen: 90,00 €

c 1. Kind: 55,00 € c Schüler & Studenten: 55,00 €
c 2. Kind: 50,00 € c Passiv/Ehrenmitglied: 45,00 €

SEPA-Lastschriftmandat

Ich ermächtige den TUS Lörrach-Stetten 1900 e.V. (Gläubiger-ID: DE71TUS00000314329), Zah-
lungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die
von TUS Lörrach-Stetten e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Die SEPA-
Lastschrift wird jeweils zum ersten Bankarbeitstag ab 15. Feb. des laufenden Jahres eingelöst - erst-
mals zum 15. Feb 2015.
Die erste Lastschrift bei Neueintritt erfolgt zum 15.Mai bzw. 15.Okt. des lfd. Jahres ab Eintrittsdatum.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betra-
ges verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
Die Mandatsreferenz (bei SEPA-Lastschrift) wird separat mitgeteilt.

________________________________  _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _       _________________________
Kreditinstitut (Name)  (BIC) Kontoinhaber, (Blockschrift)

IBAN: DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _

Konto-Nr.: _______________________ BLZ: _______________________

______________________ ____________ _____________________ X
Ort Datum Unterschrift



MITGLIEDSCHAFT 
im TuS-Stetten 
Abmeldung
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Turn- und Sportverein  

Lörrach-Stetten 1900 e.V. 

TUS Lörrach-Stetten 
Postfach 2462 
79514 Lörrach 

TUS Lörrach-Stetten 1900 e.V.  
Geschäftsstelle 
Kirchplatz 8 
79540 Lörrach 

Abmeldung/Kündigung 

    Ich möchte mich aus dem Gesamtverein und allen Abteilungen fristgerecht zum Ende des 
laufenden Kalenderjahres abmelden. 

    Ich möchte mich aus nachfolgender Abteilung abmelden, die Mitgliedschaft im Gesamt-
verein und  weiteren Abteilungen in denen ich Mitglied bin bleibt bestehen. 

    Ich möchte mich aus allen Abteilungen als aktiver Sportler abmelden und beantrage die 
passive Mitgliedschaft im Verein, zum reduzierten Vereinsbeitrag. 

Abteilung, die gekündigt wird:  

Mitgliedsnummer:  

Vor- und Zuname:  

Straße:  

PLZ/Wohnort:  

Email:  

Ich bin damit einverstanden, dass die erfassten Daten entsprechend des Datenschutzgesetzes für 
die Zwecke des Vereins verarbeitet und gespeichert werden. Von den Bestimmungen zum Da-
tenschutz  habe ich Kenntnis genommen und erkenne diese mit meiner Unterschrift an. 

Die erteilte Einzugsermächtigung/Lastschriftmandat erlischt automatisch mit dem Datum des 
Austritts aus dem Verein. 

Datum   Unterschrift Mitglied Unterschrift des/der Sorgeberechtigten 

Jede Kündigung wird von uns schriftlich (per Email) bestätigt. Bei nicht fristgerechter Abmel-
dung ist zu beachten, dass der entsprechende Jahresbeitrag noch fällig wird. 



Raus in die Welt, 
alles ist drin. Auch  
der Rundum-Schutz.

Mit der Gold Kreditkarte.
Auf Reisen, mobil oder online bezahlen und 
Schutzpaket für die ganze Familie dabeihaben. 

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Jetzt beantragen unter  
www.s-lr.de/visagold
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